
Schulz, Margarete

Schneiderin, Meister 
der volkseigenen Industrie

Meisterin im VEB Herren­
bekleidung „Fortschritt“, 
Berlin-Lichtenberg

Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 27. Januar 1916 in Kriescht als Tochter eines Arbeiters. 
Verh., ein Kind. Volksschule. 1930-1931 Berufsausbildung als 
Damenschneiderin. 1931-1934 Landarbeiterin. 1932-1933 Inter­
nationale Rote Hilfe. 1936-1941 Hausfrau. 1942-1945 als Wäscherin 
tätig. 1945 KPD/SED. Seit 1947 als Schneiderin und seit 1953 als 
Meisterin im VEB Herrenbekleidung „Fortschritt“ tätig. 1948 
DFD. 1949 FDGB. 1950-1966 Mitgl. der Leitung der BPO. 1953 
bis 1958 Stadtverordnete in Berlin. 1956 Besuch der Ingenieur­
schule für Bekleidungsindustrie in Berlin - Meister der volks­
eigenen Industrie. Seit 1963 Mitgl. eines Kollektivs der sozialistischen 
Arbeit. Seit 1958 Berliner Vertreter in der Volkskammer, 1963 bis 
1967 Mitgl. des Ausschusses für Haushalt und Finanzen, seit 1967 
Mitgl. des Ausschusses für Handel und Versorgung. 
Vaterländischer Verdienstorden in Bronze, Verdienstmedaille der 
DDR, dreifacher Aktivist, Brigade der sozialistischen Arbeit.
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